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Beratungsgremium Ausschuss für Umwelt und Technik des 
Kreistags/Betriebsausschuss Eigenbe-
trieb "Abfallwirtschaft Alb-Donau-Kreis" 

  

Die Sitzung ist am 09.10.2023 

 öffentlich 

 

 

Beratungsgegenstand: 

Fortschreibung des Bauprogramms für Kreisstraßen - Vorberatung 

 

Beschlussantrag: 

Der Ausschuss für Umwelt und Technik empfiehlt dem Kreistag, 
das Kreisstraßenbauprogramm wie vorgeschlagen fortzuschrei-
ben.  
 
 

Heiner Scheffold 
Landrat  
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Sachdarstellung: 

 
Der Alb-Donau-Kreis ist als Flächenlandkreis und attraktiver Wirtschaftsstandort auf 
eine intakte und gut ausgebaute Infrastruktur angewiesen. Jahr für Jahr investiert der 
Landkreis deshalb in kleinere und größere Maßnahmen am 452 km langen Kreisstra-
ßennetz. 
 
Neben den reinen Erneuerungen von Asphaltdeckschichten erfordert der Zustand des 
Straßennetzes immer wieder größere investive Maßnahmen. Diese werden im Kreis-
straßenbauprogramm abgebildet. Das Bauprogramm umfasst einen Zeitraum von etwa 
acht Jahren und wird bei Bedarf fortgeschrieben.  
 
Der Ausschuss für Umwelt und Technik hat am 17. April 2023 die Verwaltung mit der 
Fortschreibung des Kreisstraßenbauprogramms beauftragt. Die Verwaltung hat in der 
Folge alle Gemeinden und sonstigen Träger von Baumaßnahmen (z.B. Regierungsprä-
sidium, Deutsche Bahn) angeschrieben und um Rückmeldung zu deren Planungen, die 
Kreisstraßen berühren, gebeten. Ein klassischer Fall ist hierbei die Sanierung des Ka-
nalnetzes in einer Ortsdurchfahrt, an der sich das Landratsamt bei der Erneuerung der 
Asphaltschichten beteiligt, sofern sowieso Handlungsbedarf an der Kreisstraße besteht. 
 
Zugleich hat die Verwaltung eigene Vorschläge in den Prozess eingebracht. Die bewer-
teten Maßnahmen wurden zusammengestellt und aufbereitet. Am 29. September 2023 
gibt es für die Mitglieder des Kreistags die Möglichkeit, im Rahmen einer ganztägigen 
Besichtigungsfahrt einige Maßnahmen in Augenschein zu nehmen und detailliertere 
Erläuterungen zu erhalten.  
 
Das Bauprogramm umfasst 

 Um- und Ausbaumaßnahmen an Kreisstraßen 

 Straßenbaumaßnahmen, welche eine grundhafte Erneuerung einschließlich Un-
terbau beinhalten 

 Ersatzneubauten und größere Sanierungen von Ingenieurbauwerken. 
 
Vom Bauprogramm nicht umfasst sind 

 Kleinere Maßnahmen zur Verbesserung der Verkehrssicherheit 

 Maßnahmen der laufenden Unterhaltung wie z.B. Belagsmaßnahmen; kleinflä-
chige Instandsetzungen der Tragschichten bzw. Entwässerung 

 Bauwerksinstandsetzungen wie z.B. Abdichtungs-, Kappen- und Betoninstand-
setzung sowie Geländererneuerung  

 Radwege; für diese gilt die Radwegekonzeption des Alb-Donau-Kreises und die 
hieraus folgende „10er- Liste“. 

 
In der Ausarbeitung der Verwaltung sind die Maßnahmen in die Kategorien „Vordringli-
cher Bedarf“, „Weiterer Bedarf“ und „Bauwerke“ eingeteilt. 
 
Das Bauprogramm ist nicht abschließend, sondern soll - wie bisher - bei Bedarf ergänzt 
bzw. angepasst werden. Dies gilt insbesondere für Maßnahmen, die zusammen mit den 
Gemeinden durchgeführt werden, wie etwa der Ausbau von Ortsdurchfahrten.  
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Die Ausarbeitung der Verwaltung stellt sich wie folgt dar. Detailliertere Beschreibungen 
zum jetzigen Zustand, den geplanten Leistungen und Kosten finden sich in Anlage 1.  
Es ist zu beachten, dass die Kosten zum jetzigen Zeitpunkt lediglich grob abgeschätzt 
werden können (z.B. durch Ermittlung von Fläche* Kosten/m²). Weitere Aussagen sind 
erst nach umfangreichen Untersuchungen möglich und liegen zum jeweiligen Baube-
schluss vor. 
 
 
Tabelle 1: V1-V10 

Vordringlicher Bedarf 

Nr. Straße Bezeichnung Kosten 

V1 K 7332 
Hangsicherungen von Kreuzung K 7333 bis Tal-
steußlingen 

1.400.000 € 

V2 K 7409 Ausbau Schmiechen - Hütten 2.080.000 € 

V3 K 7334  
Grötzingen bis Einmündung K 7333 - Sanierung 
der Seitenbereiche 

210.000 € 

V4 K 7371  Sanierung Staig - Schnürpflingen 265.000 € 

V5 K 7306 Neugestaltung der Ortsdurchfahrt in Asselfingen 90.000 € 

V6 K 7307 Sanierung OD Öllingen 105.000 € 

V7 K 7365 
Sanierung OD Schnürpflingen + Kurvenbereich 
Nahversorger 

330.000 € 

V8 K 7332 Sanierung OD Grötzingen 145.000 € 

V9 K 7359 Ertüchtigung Öpfingen bis Pfraunstetten 132.000 € 

V10 K 7412  Sanierung Achstetter Straße in Ersingen 180.000 € 

 
 
Tabelle 2: W1-W3 

Weiterer Bedarf 

Nr. Straße Bezeichnung Kosten 

W1 K 7379  Ertüchtigung Dietinger Steige zwischen Dietin-
gen und L 1244 - Hangsicherungen 

325.000 € 

W2 K 7330 Ausbau/Umbau, OD Justingen 240.000 € 

W3 K 7368 Sanierung OD Ammerstetten 270.000 € 

 
 
Tabelle 3: B1-B2 

Bauwerke 

Nr. Straße Bezeichnung Kosten 

B1  Ersatzneubau BW 7524 526 + 7524 527 Son-
derbucher Steige (inklusive Planungskosten) 

6,85 Mio. € 

B2 K 7412 Ersatzneubau BW 7624 517 Brücke über den 
Ortsbach in Oberdischingen 

3,35 Mio. € 
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In den kommenden Jahren sollen nach Vorstellung der Verwaltung folgende Maßnah-
men konkret angegangen werden: 
 
2024: 
V2 – K 7409, Ausbau Schmiechen Hütten, Baubeginn mit Bauabschnitt 1 
V5 – K 7306, Neugestaltung der Ortsdurchfahrt in Asselfingen 
B1 – Ersatzneubau BW 7524 526 + 7524 527 Sonderbucher Steige, Weiterführung der 

Planung 
 
2025: 
V1 – K 7332, Hangsicherungen von Kreuzung K 7333 bis Talsteußlingen  
V10 – K 7412, Sanierung Achstetter Straße in Ersingen 
 
2026: 
V3 –  K 7334, Grötzingen bis Einmündung K 7333, Sanierung der Seitenbereiche 
V6 – K 7307, Sanierung OD Öllingen 
V8 – K 7332, Sanierung  OD Grötzingen 
B1 - Ersatzneubau BW 7524 526 + 7524 527 Sonderbucher Steige, Bau 
 
Die weiteren im Bauprogramm aufgeführten Maßnahmen werden in den Folgejahren 
unter Berücksichtigung der zur Verfügung stehenden personellen und finanziellen Res-
sourcen umgesetzt. 
 
 
Kosten und Finanzierung 
 
Im Haushalt sind keine pauschalen Finanzmittel für das Bauprogramm eingestellt. Die-
se werden vielmehr zu den einzelnen Maßnahmen im jeweiligen Ausführungsjahr ge-
plant. In der mittelfristigen Finanzplanung sind Haushaltsansätze vorhanden.  
 
Entsprechend der Hauptsatzung werden für einen Großteil der Projekte separate Bau-
beschlüsse und die Zustimmung zur Vergabe durch den Kreistag bzw. den verantwortli-
chen Ausschuss eingeholt.  
 
 
Beschlussauszüge sind zu übersenden an: FD 14  
 
 
 
 
 
Ulm, 21. September 2023 
 
 
Anlage 
 
23-10-09 -Kreisstraßenbauprogramm- Anlage1 final 
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